
blauschimmernd

Einsamkeit.

blauschimmernd
dringst du durch das Fenster
in mein hell erleuchtetes Zimmer.

Ich öffne das Glas und kann deine Kälte schmecken

Morgen, bei Tag
wenn die Straße vor meinem Fenster
belebter ist als heute Abend
wirst Du anders schmecken

sättigen wirst du mich Verhungernden nie.

Frankfurt, September 2001


